
Aus St. Gallen, Deutschland und Italien

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Band (Jahr): 8 (1901)

Heft 4

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-528440

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-528440


Aus St. Kassen, Deutschland und Italien.
(Korrespondenzen)

St. Kalke«. Schon wieder schloß sich das Grab über einem wackern
Lehrer. Am 16. Februar wurde in Engelburg Lehrer Christian Schöb beerdigt.
Mit treuer Hingebung wirkte der Verstorbene 26 Jahre lang an der Oberschule
in Engelburg. Aufrichtig und recht herzlich war die Kundgebung der ganzen
Bevölkerung bei der Beerdigung. Als der Seelsorger die Wirksamkeit des mit
den hl. Sterbsakramenten wohl versehenen Dahingeschiedenen schilderte, zeigte es

sich so recht, wie lieb Lehrer Schob seiner Gemeinde war; denn ein Tränen und
Schluchzen ging durch die ganze Kirche. Die Gemeinde übertrug dem Verstorbenen
auch mehrere Vertrauensposten, und mit größter Gewissenhaftigkeit besorgte er
seine Pflichten und belohnte so das Zutrauen seiner Mitbürger. Nun, ruhe im
Frieden; der liebe Gott wird dich für dein treues Wirken belohnen.

Deutschland. Bernhard Mettenleiter, der bekannte Kirchenkomponist,
ist am 14. Januar zu Marktheidenfeld im Alter von 79 Jahren gestorben. Noch
am Tage vor seinem Tode besuchte er den Gottesdienst in der Pfarrkirche und
empfing vorher die hl. Sakramente, wie er regelmäßig alle vier Wochen tat.
So traf ihn der Tod, wenn auch plötzlich, doch nicht unvorbereitet. Der Ver-
ewigte war s. Z. Chorregent in Kempten und langjähriger Präses der Cäcilien-
vereine der Diözese Ausburg, seit l871 auch Katalogsreferent. Er schrieb mehrere
Messen, Requien, Hymnen, Motetten, Vespern, Kantaten, eine Harmoniumschule,
ein Büchlein über „die Behandlung der Orgel" und anderes mehr. Iî. 1.1>. v.

Atatie». Rom. Für Kirchenchordirektoren. Die hl. Riten-Kon-
gregation hat unterm 2V. Juni 1899 entschieden, daß die (7.) Schlußstrophe
des Hymnus „Vsni Oreator Spiritus" im ganzen Kirchenjahr, also nicht bloß
am Pfingstfest und zur Osterzeit, lauten solle: lleo ?atri sit Florin Lt I'ilio,
gui a inortuis Lurrsxit, ae ?arueiito sin sasculoruin saeoula.Z àmsn. (Dekreten-
Sammlung 4036). 1).

WM" wer ein Buch, ein Lieferungswerk, eine Zeitschrist bestellen will,
wer ein früher erschienenes Luch )u ermäßigtem preise antiquarisch wünscht,
»ende sich an Hans v«n Illatt, Buchhandlung und Antiquariat in Staus.

Lehrstellen-Hesuch.
Patentierter, junger, kath Lehrer, guter Organist, mehrere Jahre in Praxis, sucht

seine Stelle bis Ostern auf das Land zu ändern. Beste Referenzen über Studien und
Dienstzeit zur Verfügung. Mitteilungen von offenen Primär- oder Sekundarlehrer»
stellen unter Chiffre: li. 6l. an die Erpedition dieses Blattes erbeten.
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